
D-Junioren Saison 2008/2009
SpG Guben Nord / Pinnow D-Junioren Kreisliga Spree/Oder-Neiße

D-Junioren 4 : 4 Dynamo EHST am: 21.09.08
Nr. Name Position Tore GK RK SZ EW AW Note

1 Kiel Michael 60 2.4

2 Balke Tom 60 2.9

3 Freyer Erik 1 60 2.8

4 Lässig Tim 60 3.0

6 Pankow Tom 1 60 2.6

7 Schurmann Patrick 1 60 2.4

8 Brock Clemens 60 2.4

9 Wichmann Alex 1 44 1 1 2.7

10 Fechner Fritz 16 1 1 3.4

Spielbericht

Nach verschenkten zwei Punkten vom Mittwochspiel sollte nun ein Sieg  her. Gleich nach Anpfiff wurde Patrick Schurmann mit einem langen Pass von Clemens Brock
bedient. Leider ging der herrliche Heber knapp am Kasten vorbei. Schon beim nächsten Spielzug versenkte Patrick die Vorlage von Tom Pankow. Den Doppelschlag
vollendete in der nächsten  Situation Alex Wichmann nach Vorarbeit von Patrik Schurmann in der  vierten Minute. So hätte es weiter gehen können, doch die Dynamos 
erzielen  in der siebenten Minute den Anschlusstreffer. Nun war die Angst vor Ausgleich größer als der Wille zum Sieg. Denn bis zum 2:2 kurz vor der  Halbzeit konnten
lediglich Chancen von Tom Pankow (10.) und Patrick Schurmann (23.) verbucht werden. Die Hüttenstädter waren bis zum Wechsel mehrere Male gefährlich vorm BSV
Tor aufgetaucht und prüften Michael  Kiel im Gastgebertor nicht nur einmal.  Gleich nach Wiederanpfiff träumte unser Team bei einem Freistoß. Der Gegner bedankte
sich für die fehlende Mauer und verwandelte zum 2:3.  Fast eine Viertelstunde brauchten die Mannen und Tom Pankow um sich zu fangen. Die Aufholjagd leiteten Tim
Lässig (45.) und Patrik Schurmann (48.) mit guten Einschussmöglichkeiten ein. In der fünfzigsten Minute war es Erik Freyer vorbehalten den Ausgleich zum 3:3 zu
markieren. Nur eine Zeiger- umdrehung später hatte Clemens Brock den Siegestreffer auf dem Schlappen, allerdings blieb ihm das Quäntchen Glück versagt. Als er
jedoch mit der folgenden Ecke den aufgerückten Tom Pankow bediente, konnte der Gästetorwart den  Ball erst hinter der Torlinie sichern. Jetzt waren noch sechs
Minuten bis zum ersten Sieg zu spielen. Leider erhielt der Gegner durch eine ungeschickte Abwehr - aktion  einen berechtigten Neumeter. Michael Kiel lenkte  zwar den
Ball noch an die  Latte, konnte aber den Nachschuss nicht erreichen.  Bei gleichbleibender Konzentration wäre ein Sieg ohne Weiteres verdient gewesen.
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